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Monatssprüche

April

Brannte nicht unser Herz in uns,  
da er mit uns redete?

Lk 24,32 (L)

Mai

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat 
das Gras der Steppe gefressen, die 
Flammen haben alle Bäume auf dem 
Feld verbrannt. Auch die Tiere auf 
dem Feld schreien lechzend zu dir; 
denn die Bäche sind vertrocknet.

Joel 1,19-20 (E)

Thema der nächsten Ausgabe  
(Juni / Juli 2025): 

MOBIL
Wenn Sie eine Idee zu diesem Thema haben, 

wenden Sie sich bitte direkt  
an die Redaktion. 

Redaktionsschluss: 
Fr, 25. April 2025

 

Bitte denken Sie daran, dass später eintreffende 
Beiträge nicht mehr berücksichtigt  

werden können.

In den weiteren Ausgaben des nächsten Jahres 
planen wir folgende Themen: 

WAGEN | SALZ | LICHT

Das Südlicht-Magazin erhalten Sie in Zukunft 
an verschiedenen Ausgabestellen, in den 
Gemeindehäusern und an diversen Schau-
kästen in den Straßen unseres Sprengels. 
(siehe Seite 15)

Wenn Sie eine postalische Zustellung 
wünschen, wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindebüros.
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Leitwort

Senf
Christian Schultze

Mögen Sie eigentlich Menschen, die zu allem ihren Senf 
dazugeben müssen? Ich finde sie eher anstrengend und 
bemühe mich, nicht selbst der Versuchung zu erliegen 
und zu meinen, dass mein Kommentar auf jeden Fall 
noch gehört werden muss. In der Vergangenheit hatte ich 
mehr als einmal den Eindruck, dass kirchliche Gremien-
arbeit unter dem Motto steht: Es ist zwar schon alles ge-
sagt, aber eben noch nicht von allen.
Die Herkunft dieser Redewendung ist schnell erklärt. In 
früheren Jahrhunderten galt Senf als ein besonders wert-
volles Gewürz. Um die vermeintliche Qualität ihrer Spei-
sen und damit ihr eigenes Ansehen zu steigern, gaben cle-
vere Gastwirte eine kleinere oder größere Portion Senf zu 
allen Gerichten mit dazu. Leider taten sie das auch dann, 
wenn Senf vom Aroma her überhaupt nicht zum Essen 
passte; wie unappetitlich und überflüssig.
So leicht sich diese Redewendung erklären lässt, so un-
möglich ist es, die Wortherkunft von Senf zu bestimmen. 
Fest steht jedoch, dass Senf als Gewürz und früher auch 
als Heilmittel seit Jahrtausenden zur menschlichen Kul-
turgeschichte mit dazugehört. Aus den weißen, braunen 
oder schwarzen Senfkörnern werden unzählige verschie-
dene Sorten hergestellt. Viele denken bei Senf als erstes 
an Tafelsenf. Da die gemahlenen Senfkörner traditionell 
mit Traubenmost zu einer Paste verarbeitet wurden, er-
klärt sich das Synonym für Senf, nämlich Mostrich, quasi 
von selbst.
Im Süden unserer Republik gibt es neben sehr süßem 
auch sehr scharfen Senf. Aber auch französischer Dijon-
Senf und Bordeaux-Senf sind Delikatessen, die jedes Ge-
richt, Saucen, Suppen usw. verfeinern. Da Senf zusätzlich 
besonders bekömmlich ist, erleichtert dies die Aufnahme 
bestimmter Nahrung, insbesondere von Würsten und 
Wurstprodukten.
Bei diesem Befund ist es sicherlich keine Überraschung, 
dass Senf auch seinen Eingang in das neue Testament ge-
funden hat, denn schon die Antike kannte viele verschie-
dene Senfsorten und senfähnliche Pflanzen.
Die Symbolkraft besteht aus dem krassen Gegensatz zwi-
schen dem winzigen Samenkorn und der bis zu zwei Me-
tern hohen Pflanze.
Bei Markus im vierten Kapitel lesen wir Folgendes. „Und 
er sprach: Womit wollen wir das Reich Gottes vergleichen, 
und durch welches Gleichnis wollen wir es abbilden? Es ist 
wie mit einem Senfkorn: Wenn das gesät wird aufs Land, so 
ist’s das kleinste unter allen Samenkörnern auf Erden; und 
wenn es gesät ist, so geht es auf und wird größer als alle 

Kräuter und treibt große Zweige, sodass die Vögel unter 
dem Himmel unter seinem Schatten wohnen können.“ 
(Markus 4,30-32)
Das außergewöhnliche Wachstumspotenzial des Senf-
korns wird hier zum Sinnbild des Reiches Gottes, das ganz 
klein beginnt und sich dann zu unvorstellbarer Größe 
entwickeln kann.
Gleiches gilt für den Glauben der Jünger, also für uns alle. 
„Denn wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr Glauben habt wie 
ein Senfkorn, so könnt ihr sagen zu diesem Berge: Heb dich 
dorthin!, so wird er sich heben; und euch wird nichts un-
möglich sein.“ (Matthäus 17,21)
Entlasten Sie sich einfach von dem inneren Zwang, zu al-
lem Ihren Senf dazugeben zu müssen, und lassen Sie sich 
einladen, beim nächsten Genuss von Senf über das Reich 
Gottes und Ihren persönlichen Glauben nachzudenken: 
Wer weiß, welche Wachstumspotenziale sich Ihnen dabei 
eröffnen werden?
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Gesunder Senf
Das Senfkorn hat nicht nur eine 
enorme Triebkraft und wächst 
schnell heran, seine besondere me-
dizinische Wirksamkeit ist schon seit 
Jahrhunderten bekannt. Das liegt im 
Wesentlichen an den in ihm enthal-
tenen Senfölglykosiden. Sie sind ei-

nerseits für den scharfen Geschmack 
verantwortlich und wirken entzün-
dungshemmend und antibakteriell, 
andererseits fördern sie, äußerlich 
angewendet, die Durchblutung, rei-
zen die Haut und wirken deshalb 
wärmend.
Bei kalten Füßen oder einer begin-
nenden Erkältung wurden früher 

Senfmehl-Fußbäder empfohlen, bei 
Atemwegserkrankungen und chro-
nisch-degenerativen Gelenkerkran-
kungen empfahl man Senfwickel. 
Dabei kam es aber nicht selten zu 
Hautschäden: starke Hautrötungen, 
Blasenbildung oder Kontaktallergien.
Fazit: Ein Winzling mit enormen Fä-
higkeiten! Karin Purmann

Senfkorn-Kreuz
Unter anderen Kreuz-Anhängern bietet der Verkaufsshop des „Rauhen Hauses“ in Hamburg 
dieses Senfkorn-Kreuz an.
Das „Rauhe Haus“ kann man wohl als die erste diakonische Einrichtung der evangelischen 
Kirche bezeichnen. Ihr Gründer, Johann Hinrich Wichern (1808-1881), gilt ja als der Erfinder 
des Adventskranzes, den er 1839 erstmals auf einem Wagenrad mit 24 Kerzen aufstellte.
Ich stelle mir vor, dass die Träger/innen dieses Senfkorn-Kreuz-Anhängers damit zeigen 
wollen, dass für sie die - mitunter nur „senfkorngroße“ - Hoffnung auf Wohlergehen für 
jeden einzelnen und für unsere Welt präsent ist. Birgit Kutscher

Was kann uns trösten, wenn wir ei-
nen Menschen verloren haben, der 
uns über alles lieb ist?
Niels Bohr, der dänische Physiker 
und Nobelpreisträger, musste mit-
erleben, dass zwei seiner Söhne vor 
ihm starben. Der eine ertrank vor 
den Augen seines Vaters bei einer 
Segeltour, der andere erkrankte und 
starb mit zehn Jahren. Niels Bohr 
fing, so las ich, seine Trauer durch ein 
buddhistisches Märchen auf.
Kisa Gotami war eine fröhliche, junge 
Frau. Ihr Glück wurde vollkommen, 
als sie und ihr Ehemann ihr erstes 
Kind bekamen. Doch eines Morgens 
wollte Kisa Gotami ihr Kind wecken, 
aber es rührte sich nicht mehr. Es war 
völlig unerwartet über Nacht gestor-
ben.
Kisa Gotami war noch nie zuvor dem 
Tod begegnet und sie wollte ihn nicht 

Das Märchen vom 
Senfkorn

akzeptieren. In ihrer Not wendet sie 
sich direkt an Buddha. Er sagt zu ihr: 
„Zuerst musst du mir einen Topf mit 
weißen Senfsamen bringen“. „Das 
ist alles?“ fragte sie erstaunt. „Ja, ge-
wöhnlichen Senfsamen. Allerdings 
muss er aus einem Haus kommen, 
in dem noch niemals in der Vergan-
genheit ein Sohn, eine Tochter oder 
sonst jemand gestorben ist.“
Kisa Gotami machte sich sofort auf 
die Suche und fragte bei ihren Nach-
barn nach einem solchen Senfsamen. 
Die aber antworteten: „Ach Frau, was 
verlangst du da. Erst vor kurzem ist 
unsere geliebte Mutter gestorben und 
davor unser jüngster Bruder. Viele 
Generationen haben hier gelebt und 
sind gestorben. Das ist der Lauf der 
Welt.” 
So ging sie den ganzen Tag von Haus 
zu Haus, aber überall erhielt sie eine 
ähnliche Antwort. Als sie am Abend 
immer noch keine Medizin gefunden 
hatte, da wurde ihr klar: „Ich dach-
te, ich allein hätte ein Kind verloren, 
aber in jedem Haus gibt es so viele 

Menschen, die gestorben sind. Der 
Tod ist unser Begleiter und es scheint 
niemanden zu geben, der ihm ent-
kommen kann. „ Während sie so da-
rüber nachdachte, wurde ihr Herz, 
das bisher nur von Trauer erfüllt ge-
wesen war, weit und ruhig, denn sie 
erkannte: Alle lebenden Wesen sind 
dem Tod wie einem unabänderlichen 
Gesetz unterworfen. Und der macht 
keinen Unterschied, ob einer alt ist 
oder ganz jung. Unerwartet kommt 
er, in jedem Augenblick ist er bereit, 
unser Leben in dieser Welt zu been-
den.“
Es heißt, Niels Bohr fing mit dieser 
Geschichte seine Trauer auf. Sein 
Schicksal, so erkannte er, war das 
der Kisa Gotami. Und ihres das der 
vielen, die auch um einen Menschen 
trauerten. 
Um sich trösten zu lassen, brauchte 
er nicht den Verstand eines Nobel-
preisträgers. Es genügte ihm zu er-
kennen, dass er ein Mensch wie alle 
anderen ist. Marita Hecker
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besondere Termine

St. Otto, Heimat 66
Osterbasteln  
Osterkerze und Osterei 
 siehe S. 9

Sa, 5.4. | 10.00 – 13.00 Uhr

Taizé-Fahrt  
der Ev. Jugend  
Teltow-Zehlendorf

11. – 21.4.

Stephanus-Kirche
Sir-Gusche-Band Jazz-Konzert 
New-Orleans-Revival-Jazz 
 siehe S. 14

Sa, 5.4. | 19.00 Uhr

Kirchenanbau Stephanus
Mitgliederversammlung  
des Kirchbau- und Fördervereins  
 siehe S. 15

So, 25.5. | 11.30 Uhr

Kirche Zur Heimat
Jugendkreuzweg  
Von der Heimat nach Emmaus  
 siehe S. 12

Sa, 5.4. | 14.00 Uhr

Kirche Zur Heimat
Ausstellungseröffnung  
„Schuss trifft Kette“  
 siehe S. 13

So, 13.4. |  
nach dem Gottesdienst

Stephanus-Kirche
Tischabendmahl  
am Gründonnerstag 
 siehe S. 10

Do, 17.4. | 18.00 Uhr

Schönow-Buschgraben
Tischabendmahl  
am Gründonnerstag

Do, 17.4. | 18.00 Uhr

Hochbaumstraße
Kirschblütenfest 

 siehe S. 8

Fr, 2.5. | 16.00 – 19.00 Uhr

Ev. Kirche Schlachtensee,  
Matterhornstr. 37-39
Taufkurs: Beginn von vier  
Abenden – vier Themen siehe S. 10

Mi, 14.5. | 18.00 – 21.00 Uhr

Schönow-Buschgraben
Trödel  
bei „Brunch im Kiez“ 
 siehe S. 8

Do, 15.5. | 10.00 – 14.00 Uhr

Stephanus
Themenabend „Frühling“ 

 siehe S. 12

Do, 15.5. | 19.30 Uhr

Gemeindehaus Zur Heimat
Bibeltag mit Computerspiel  
Minecraft im Bibellabor Neukölln
  siehe S. 12

Sa, 17.5. | 9.30 – 15.00 Uhr

Kirche Zur Heimat
Ausstellungseröffnung  
„Elemente der Evolution“ 
 siehe S. 14

So, 18.5. |  
nach dem Gottesdienst

Kirche Zur Heimat
Spirit-of-Gospel-Konzert:  
„It‘s all right“ 
 siehe S. 14

Sa, 24.5. | 17.00 Uhr

Strandbad Wannsee
Tauffest Lassen Sie sich mit 
Wannsee-Wasser taufen! 
 siehe S. 11

So, 29.6. | 10.00 Uhr
Stephanus
„Meine Seele ist betrübt bis in 
den Tod“ Große musikalische  
Passionsandacht mit Streichquar-
tett, Eintritt frei, Spende erbeten

So, 13.4. | 18.30 Uhr



Gottesdienste

6

SONNTAG, 06. APRIL Judika

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfr. Schultze mit Predigtnachgespräch

11.30 Stephanus Mitmachkirche | Pfrn. Nguyen-Huu & Team

SONNTAG, 13. APRIL Palmarum

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfrn. Nguyen-Huu

11.00 Zur Heimat Gottesdienst mit Kirchenchor | Umzug aus der Winterkirche | Pfr. Ehrhardt

18.30 Stephanus Große musikalische Passionsandacht mit Lesungen – Meine Seele ist betrübt bis in 
den Tod | Wolf-Ferrari-Ensemble (Streichquartett) und Pfrn. Anna Nguyen-Huu

GRÜNDONNERSTAG, 17. APRIL

18.00 Schönow-Buschgraben Tischabendmahl | Pfr. Schultze

18.00 Stephanus Tischabendmahl | Pfrn. Nguyen-Huu & Team

KARFREITAG, 18. APRIL

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst I Pfr. Schultze

11.00 Zur Heimat Gottesdienst mit Sängerin | Pfr. Ehrhardt

15.00 Stephanus Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu mit Musikern | Pfrn. Nguyen-Huu

KARSAMSTAG, 19. APRIL

23.00 Stephanus Osternacht mit Osterfeuer | Pfrn. Nguyen-Huu

OSTERSONNTAG, 20. APRIL

10.00 Schönow-Buschgraben Abendmahlsgottesdienst mit Chor I Pfr. Schultze

06.00
11.00

Zur Heimat Andacht am Kreuz mit Posaunenchor | Pfr. Ehrhardt
Gottesdienst mit Abendmahl I Pfr. Ehrhardt

10.00 Stephanus Abendmahlsgottesdienst mit Chor | Pfrn. Nguyen-Huu

OSTERMONTAG, 21. APRIL Sprengelgottesdienst mit Spaziergang

11.00 Schönow-Buschgraben Auftakt | Pfrn. Nguyen-Huu & Pfr. Ehrhardt 
Abschluss in der Gemeinde Zur Heimat

SONNTAG, 27. APRIL Quasimodogeniti

10.00 Stephanus Gottesdienst | Prädikantin Gisela Klaus &Team „Der Andere Gottesdienst“

10.00 Zur Heimat Gottesdienst mit Abendmahl | Pfr. Ehrhardt

18.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst I Pfr. Claas Ehrhardt
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Gottesdienste

ANDACHTEN  

Fr, 4.4. | 2.5. | 6.6., 18.30 Zur Heimat Gestärkt ins Wochenende | Pfr. Ehrhardt & Team | GiW- Team

Fr, 25.4. | 30.5., 19.00 Stephanus Taizéandacht | Prädikantin Klaus & Team

Fr, 9.5., 18.00 Stephanus Feierabendmahl, dieses Mal ausnahmsweise schon am 2. Freitag im Monat | 
Pfrn. Nguyen-Huu 

SONNTAG, 04. MAI Misericordias Domini

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfr. Schultze mit Predigtnachgespräch

11.30 Stephanus Mitmachkirche | Pfrn. Nguyen-Huu & Team

SONNTAG, 11. MAI Jubilate

10.00 Stephanus Abendmahlsgottesdienst | Pfrn. Nguyen-Huu

11.00 Zur Heimat Gottesdienst | Pfr. Ehrhardt

SONNTAG, 18. MAI Kantate

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfr. Schultze

11.30 Zur Heimat Gottesdienst mit Kirchenchor | Pfr. Schultze

SONNTAG, 25. MAI Rogate SPRENGELGOTTESDIENST

10.00 Stephanus Pfr. i.R. Michael Maillard

DONNERSTAG, 29. MAI Christi Himmelfahrt SPRENGELGOTTESDIENST

11.00 Zur Heimat Open-Air-Gottesdienst | Pfr. Ehrhardt, Pfr. Schultze

SONNTAG, 01. JUNI Exaudi

11.00 Zur Heimat Gottesdienst | Pfr. Ehrhardt

11.30 Stephanus Mitmachkirche | Pfrn. Nguyen-Huu & Team

SONNTAG, 08. JUNI Pfingstsonntag

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfr. Schultze mit Predigtnachgespräch

11.00 
13.00

Zur Heimat Konfirmationen | Ehrhardt, Nguyen-Huu & Team
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im Sprengel

Gemeinschaft

Freitag, 2. Mai 2025, 
16.00-19.00 Uhr*

Hochbaumstraße (zwischen 
Bertholdstraße und Mühlenstraße) 
in Zehlendorf

K I R S C H B L Ü T E N F E S T 
im Stephanusk iez

Wir sorgen für den Rahmen –
Sie bringen Kuchen, Fingerfood,
etc. und Getränke mit für eine
bunte kulinarische Tafel für alle!

Jung & Alt – Klein & Groß 
feiern den Frühling

* Bei starkem Regen muß die Veranstaltung leider ausfallen.

Bitte eigenes 
GESCHIRR, BESTECK UND BECHER 

mitbringen.

Jung und Alt aus der Nachbarschaft 
sind herzlich eingeladen
zu einem Zusammenkommen, sich Kennenlernen  
und unkomplizierten, geselligen Miteinander!

Wir sorgen für den Rahmen,  
Sie gestalten Ihr leibliches Wohl!

Bringen Sie Kuchen, Fingerfood und Getränke mit für  
eine große, bunte, kulinarische Tafel unter Nachbarn!

Kommen Sie ins Gespräch und tauschen Sie sich aus! 
Flanieren Sie unter zauberhaften Kirschblüten und 
genießen Sie ein nachbarschaftliches Zusammenkommen 
von Jung & Alt, Klein & Groß. 

Musikalisches Highlight ist wieder unsere beliebte  
Dreamland Swing Band.

Kontakt/Koordinierung: 
Nicole Herlitz – GiG; info@gig-jungundalt.de; 
Tel.: 030-200 0940 26; Mobil: 0172-20 33 439
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im Sprengel

Gemeinschaft

Musik im Gottesdienst
Am Karfreitag, den 18.4. in der Kirche zur Heimat

Passend zum Feiertag werden an Karfreitag drei Arien 
aus dem „Stabat mater“ von Antonio Vivaldi erklingen. 
Es geht um die Situation und Gefühle Marias, die ihrem 
Sohn in seinem Tod am Kreuz beisteht. Das „Stabat ma-
ter“ gehört zu den am meisten aufgeführten Vokalwerken 
Vivaldis. Verglichen mit anderen Gesangspartien von Vi-
valdi gilt es als besonders gelungen – und ist berührend.
Es musizieren Franziska Buchner, Mezzosopran und Ka-
tharina Daur, Orgel. Katharina Daur

Glauben und Leben
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im Sprengel

Ostern in der Heimat
Aber der Engel sprach zu den Frauen: Fürchtet euch nicht! 
Ich weiß, dass ihr Jesus, den Gekreuzigten, sucht. Er ist 
nicht hier; er ist auferstanden, wie er gesagt hat. Kommt 
und seht die Stätte, wo er gelegen hat;  und geht eilends 
hin und sagt seinen Jüngern: Er ist auferstanden von den 
Toten.

Auch in diesem Jahr wollen wir die Osterbotschaft ge-
meinsam bedenken und feiern.

Im anbrechenden Licht des Morgens treffen wir uns um 
6.00 Uhr zur Andacht am Kreuz hinter der Kirche. Unter-
stützt von Mitgliedern unseres Posaunenchores wollen 
wir singen, hören, beten und uns gegenseitig zusprechen: 
„Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstan-
den.“

Im Anschluss können wir mit einem „coffee to go“  
in den Ostermorgen gehen.

Parallel zum Gottesdienst um 11.00 Uhr wird es ein Ange-
bot für Kinder geben, natürlich auch mit gemeinsamem 
Ostereiersuchen.

Am Ostermontag laden wir zu einem Osterspaziergang 
von der Kirche in der Andréezeile in die Kirche Zur Heimat 
ein, wo es neben einer Schlussandacht auch einen kleinen 
Imbiss geben wird. Genauere Informationen dazu finden 
Sie im entsprechenden Artikel in dieser Ausgabe.  
 Claas Ehrhardt

Kommst zu uns in Brot und Wein,  
schenkst uns deine Liebe ein! 
Gründonnerstag, 17. April 
Tischabendmahl um 18.00 Uhr in der Stephanus-Kirche 
(Mühlenstr. 45)

Alle sind herzlich eingeladen, diesen besonderen Abend 
miteinander zu feiern. 
Wir erinnern uns an den letzten Abend Jesu mit den Sei-
nen, und das war ein Festabend, das Fest der Befreiung, 
das Pessachfest. In dieser Hoffnung feiern wir zusammen, 
essen und trinken und erzählen und singen. 
Anmeldungen helfen uns natürlich, mit dem Essen und 
mit den Tischen und Stühlen zu planen – aber bitte zögern 
Sie nicht zu kommen, auch wenn Sie vergessen haben 
sich anzumelden!  Anna Nguyen-Huu

Glauben und Leben

TAUFKURS
Vier Abende  -  Vier Themen 

Für alle, die sich taufen lassen 
möchten oder getauft sind.

immer mittwochs von 18-21 Uhr 
 (14.05., 21.05., 28.05., 04.06.)
In der ev. Kirche Schlachtensee, 
Matterhornstraße 37-39, 14129 

Anmeldung erforderlich:  freymuth@ema-gemeinde.de

Kursleitung: 
Pfn. Katharina Freymuth-Loh 
Pfr. Günter Hänsel

Viele Gründe, ein Segen. Taufkurs in Schlachtensee.
Wir laden Sie herzlich zu unserem Taufkurs in Schlach-
tensee ein! Entdecken Sie gemeinsam mit uns die 
Bedeutung der Taufe und tauchen Sie in eine Gemein-
schaft ein, die von Glauben und Freude geprägt ist.

Mit großer Freude laden wir Sie zu unserem Taufkurs 
ein, der an vier inspirierenden Abenden stattfinden 
wird. Egal, ob Sie selbst den Wunsch verspüren, getauft 
zu werden, oder einfach mehr über den christlichen 
Glauben erfahren möchten – dieser Kurs bietet eine 
wunderbare Gelegenheit, in einer herzlichen und 
offenen Atmosphäre gemeinsam zu lernen und zu 
wachsen.
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen 
und gemeinsam in anregenden Gesprächen und Begeg-
nungen zu wachsen. Bitte melden Sie sich an: frey-
muth@ema-gemeinde.de
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Voller Hoffnung auf inspirierende gemeinsame Abende

Ihre Pfarrerin Katharina Freymuth-Loh und Ihr Pfarrer 
Günter Hänsel
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EVANGELISCHE KIRCHE

Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf
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Glauben und Leben

Sonne, Strand und Segen! 
Tauffest am Wannsee am 29. Juni 2025

Getauft mit Wannseewasser? Wir machen es möglich.

Wer schon länger mal übers Taufen nachgedacht hat, 
aber noch nicht dazu kam, 
wer das jetzt mal zum Anlass nimmt, 
wer Sinn und Segen sucht, 
wer sich erinnern lassen möchte an die eigene Taufe 
IST WILLKOMMEN!

Im Strandbad Wannsee, am 29. Juni 2025 um 10.00 Uhr

Evangelisch in Teltow-Zehlendorf 
Wir sind da.

Für weitere Informationen oder Fragen stehen die Pfarrerinnen  
und Pfarrer Ihrer Gemeinde sowie Superintendent Johannes Krug 
gerne zur Verfügung:
Telefon: 030 – 200 09 40 11
E-Mail: superintendentur@teltow-zehlendorf.de
Wir freuen uns auf Sie!

Ostern in Stephanus
Osternacht: Um 23.00 Uhr feiern wir die Osternacht,  
die Nacht der Auferstehung. 

Vor der Kirche brennt das Osterfeuer, an dem wir vor und nach 
dem Gottesdienst zusammen stehen können. In die dunkle Kirche 
bringen wir die neue Osterkerze und zünden sie an. Wir nähern uns 
mit verschiedenen Lesungen und Gebeten und Liedern dem Oster-
Evangelium und feiern zusammen diese besondere Nacht. 

Ostersonntag: Um 10.00 Uhr feiern wir den Ostertag mit einem 
festlichen, fröhlichen Abendmahls-Gottesdienst. 

Besonders werden wir auch die Erinnerung daran feiern, dass wir 
getauft sind – das gehört zu Ostern, und ist für manche eine Erin-
nerung an die Taufe im gebräuchlichen Sinne des Wortes, für viele 
aber, die als Babys getauft wurden, und sich daran nicht selber 
erinnern können, ist es eine Zusage und eine Bekräftigung.   
 Anna Nguyen-Huu

Ostermontag im Sprengel
Gottesdienst-Spaziergang von der Kirche 
Schönow-Buschgraben zur Kirche zur Heimat

Osterspaziergang – das konnte nicht nur Goethe! 
Wir beginnen um 11.00 Uhr in der Kirche Schö-
now-Buschgraben, ziehen zusammen los, halten 
an verschiedenen Stationen inne für einen kur-
zen Text und ein Lied und einen Gedankenanstoß 
für die nächste Wegstrecke – und kommen am 
Schluss in der Kirche Zur Heimat an, wo wir nach 
dem Ende des Gottesdienstes noch einen kleinen 
Imbiss genießen können. Für die Kinder gibt es 
bestimmt auch wieder etwas Süßes …
Viele Menschen kennen es schon so ähnlich aus 
den beiden vergangenen Jahren – kommen Sie 
gerne wieder, kommen Sie dazu, bringen Sie 
Freunde und Familie mit! Anna Nguyen-Huu
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Kinder und Jugend

Glaubensgespräche,  
Themenabend Frühling 
Donnerstag, 15. Mai um 19.30 Stephanus

Es geht weiter mit der Themenreihe zu den Jahreszeiten 
– im Mai widmen wir uns dem Frühling, der dann sicher 
schon voll aufgeblüht ist. 
Wir suchen Bibelstellen, Psalmen und Lieder, die vom 
Frühling inspiriert sind, und schauen, was diese Jahreszeit 
für unseren Glauben und unser religiöses Leben bedeuten 
kann. Gerne kann man auch Gedichte oder Lieder oder 
Songs zum Frühling mitbringen! Anna Nguyen-Huu

Musik im Gottesdienst
Am Karfreitag, den 18.4.2025, zur Sterbestunde Jesu  
um 15.00 Uhr erklingen in der Stephanuskirche im  
Gottesdienst Werke von Johann Sebastian Bach und  
seinem Sohn Carl Philipp Emanuel Bach.
Es musizieren:  
Pauline Pape (Sopran),
Theresa Schöntube (Querflöte),
und Martin Busch (Orgel).
Herzlich willkommen!  
 Es grüßt Kirchenmusiker Martin Busch

Glauben und Leben
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Musik und Kunst

 

 

                                                  SABINE WITTSTOCK 

                                                   ONELINEGRAPHICS 
                                  

12 Lektionen in  

MENSCHLICHKEIT 

Vom 14. März bis 31. Mai 2025 

in der Stephanuskirche in Zehlendorf-Nord,  
Mühlenstr. 45, 14167 Berlin (S-Bahnhof Sundgauer Straße) 

 
 

Die Ausstellung ist außerhalb der kirchlichen Veranstaltungen 
immer mittwochs von 17 bis 19 Uhr geöffnet. 

Wer hinterlässt Spuren? Was ist überhaupt eine Spur? Sol-
che Fragen haben sich die Mitglieder des Fotoworkshops 
in der Gemeinde Schönow-Buschgraben gestellt.
Am Sonntag, dem 6. April präsentieren sie nach dem Got-
tesdienst ihre Fotos zu dem Thema „Spuren“ in einer klei-
nen Ausstellung. Sie sind eingeladen zum Betrachten und 
Nachdenken. Die Fotos werden einige Wochen in den 
Gemeinderäumen zu sehen sein.  Manfred Nitzsche

Spuren

Beim Weben entsteht durch das rechtwinklige Verkreuzen 
von Kett- und Schussfäden ein textiles Gewebe - ein ganz 
simples Prinzip. Umso erstaunlicher ist es, welche Vielfalt 
sich durch den Einsatz verschiedener Materialien und Far-
ben sowie durch verschiedene Webgeräte und Webtechniken 
eröffnet – also Weben ist wirklich alles andere als langweilig.
Diese Erfahrung habe ich – Kerstin Partzsch – in den letzten 
ca. sieben Jahren machen können und möchte Sie mit mei-
ner kleinen Ausstellung in der Kirche Zur Heimat ein wenig 
teilhaben lassen an dem Vergnügen, das ich aus dieser schö-
nen Tätigkeit schöpfen konnte.
Kamen anfänglich kleine Schulwebrahmen im Zusammen-
hang mit meiner Tätigkeit als Altenpflegerin zum Einsatz, so 
lernte ich später bei der Spinn- und Webgruppe der Domäne 
Dahlem den Umgang mit Gatterkamm und Webstuhl ken-
nen. Vor einem Jahr schließlich begann ich eine Ausbildung 
am Werkhof Kukate im Wendland, sodass ich nun Webstüh-
le verschiedener Größe bedienen kann. Kerstin Partsch

Schuss trifft Kette
Ausstellungseröffnung 13.4. nach dem Gottesdienst
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Jazzkonzert  
New-Orleans-Revival-Jazz
Sir-Gusche-Band
Samstag, 5. April 2025  
um 19.00 Uhr  
in der Stephanuskirche
Näheres unter: www.sir-gusche-band.de
Eintritt frei

Die beiden Berliner Malerinnen Ingrid 
Harks-Hanke und Nadja Kornberg ver-
mitteln in ihren Bildern Gefühle, Gedan-
ken und Erinnerungen an Begegnungen 
mit ihrer Umwelt. Sie verwenden dabei 
unterschiedliche Techniken und Mate-
rialien wie Steinmehle, Lacke, Öl- und 
Acrylbinder, künstliche und natürliche 
Pigmente, Pasten und Kreiden.  
 Gitte Iversen

„Elemente der  
Evolution“
Ausstellungseröffnung 18.5.  
nach dem Gottesdienst

Musik und Kunst
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Einladung zur Mitgliederversammlung des Kirchbau- und Fördervereins  
der Ev. Stephanus-Kirchengemeinde Berlin-Zehlendorf

Liebe Mitglieder und Gäste des Vereins,

Sie sind sehr herzlich zur Mitgliederversammlung des Kirchbau- und Fördervereins der  
Ev. Stephanus-Kirchengemeinde Berlin-Zehlendorf am Sonntag, 25. Mai 2025 im Anschluss  
an den Gottesdienst um 10.00 Uhr eingeladen.

Kirchenanbau der Stephanuskirche, Mühlenstraße 45, 14167 Berlin  
Geplanter Beginn der Versammlung: 11.30 Uhr

Auch diesmal wird von den laufenden und im vergangenen Jahr abgeschlossenen Aktivitäten 
und Projekten berichtet, die der Verein unterstützt bzw. unterstützt hat. Die Vereinsmitglieder 
wählen in diesem Jahr turnusmäßig die Mitglieder des Vorstands für die nächsten beiden Jahre. 
Zudem wird ein Ausblick auf notwendige Reparatur- und Sanierungsarbeiten an den Gebäuden 
sowie auf den geplanten Zusammenschluss mit den beiden anderen Kirchengemeinden des 
Pfarrsprengels zur Gesamtkirchengemeinde gegeben. 

Vereinsmitglieder erhalten die Einladung ordnungsgemäß mit der Tagesordnung per Brief.  
Wir freuen uns auf Sie! Harald Klaus, für den Vorstand

Hier finden Sie das SÜDLICHT
Öffentliche Orte

Private Adressen:

Alsterweg 77

Darser Str. 14

Heimat 26

Heimat 77

Hoffbauerpfad 27

Jänickestr. 74

Jänickestr. 87 a

Jänickestr. 123

Mühlenstr. 27a

Neuruppiner Str. 205

Nienkemperstr. 46 c

Schädestr. 15

Seehofstr. 73

Stubenrauchstr. 31 a

Sprengel

Andreezeile 11 | Hausarztpraxis Spieck & Friebel

Breitensteinweg 15 | Praxis Ingo Lehl

Bolchener Str. 5 | Rosenthalhaus

Claszeile 40 | Residenz Zehlendorf

Clayallee 347 | Bücherlounge

Clayallee 353 | Waible Hörakustik

Ladiusstraße 21 | Süd-Apotheke

Ludwigsfelder Str. 2 | Bäckerei und Bistro NUN

Ludwigsfelder Straße 30 | Ev. Grundschule

Ludwigsfelder Str. 53 | Düppel-Apotheke

Mühlenstraße 4 | Zweirad-Sektor

Mühlenstraße 7 | Seniorenheim Villa Kennedy

Onkel-Tom-Straße 10 | Wieschhoff-Bestattungen

Ramsteinweg 40 |  KBH

Sachtlebenstr. 18A  | Theodor-Wenzel-Werk

Sachtlebenstraße 36 | Zephir

Seehofstraße 40 | Regional-Laden

Sundgauer Str. 109 | EDEKA  Colombino

Teltower Damm 19 | Zehlendorf-Apotheke

Teltower Damm 27 | Holzapfel

Teltower Damm 31 | Adler-Apotheke

Teltower Damm 35 | HNO Praxis Dr. Dr. Benter

Teltower Damm 76 | Fahrrad Kuczka, Hr. Mosolf

Teltower Damm 189 | Pflegeheim Haus Schönow

Teltower Damm 194 | Physiotherapie-Praxis

Teltower Damm 205 | Zahnarztpraxis Jandt und Krone

Teltower Damm 207 | Physiotherapie-Praxis

Teltower Damm 209 | Bäckerei Wulff

Teltower Damm 226 | Freizeitstätte Süd

Teltower Damm 228 | Mehrgenerationenhaus Phoenix  

Teltower Damm 299 | Denns Biomarkt

Walterhöferstr. 11 | Behring Krankenhaus Seelsorge

Windsteiner Weg 10 | Wäscherei „Bügeleisen“
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GLAUBEN UND LEBEN

„Offener Gesprächskreis“ Gemeindehaus Heimat, Gelber Saal

monatlich am letzten Di, 15.00 Uhr Waltraud Radtke, Tel. 801 87 41

Biblischer Gesprächskreis Schönow-Buschgraben

monatlich, Di, 17.00 – 18.30 Uhr, nächste Termine: 8.4. | 13.5. Pfr. Schultze

Gesprächskreis „Glauben am Mittwoch“ Kirchanbau Stephanus

14-täglich, Mi, 19.00 Uhr Friederike Hagemeyer, Tel. 811 67 51

Meditation und Stille Schönow-Buschgraben

monatlich am 2. Fr, 19.00 Uhr Dr. Vondung

FEIERN

Andacht „Gestärkt ins Wochenende“,  
im Anschluss Fingerfood und Getränke

Kirche Zur Heimat

monatlich am 1. Fr, 18.30 Uhr, nächste Termine: 4.4. | 2.5. 

Feierabendmahl, Essen, Trinken, Reden, Singen, Beten, Feiern Stephanuskirche

monatlich am 3. Fr, 18.00 Uhr, nächster Termin: 17.4. (Gründonners-
tag) | 9.5. Achtung: Das Feierabendmahl tanzt in diesem Zeitraum 
aus der Reihe, einmal Gründonnerstag, und einmal ganz  
ausnahmsweise schon am 2. Freitag im Monat

Taizéandacht, mit Kerzen und gesungenen Gebeten aus Taizé Stephanuskirche

monatlich am letzten Fr, 19.00 Uhr, nächste Termine: 25.4. | 30.5. Prädikantin Klaus und Team

GEMEINSCHAFT

Frauenkreis Schönow-Buschgraben

monatlich Di, 15.00  –  16.30 Uhr, nächste Termine: 1.4. | 6.5. | 6.6. Fr. Eigmüller, 834 88 66

Gesprächsrunde zu aktuellen Themen Schönow-Buschgraben

Mi, 15.00 Uhr Gabriele Wardakas

Gespräche über Gott & die Welt,  
Gemeinschaft für Frauen ab 50, Kochen und Gespräche

Heimat-Gemeindeküche

in der Quartalsmitte am letzten Mi, 19.00 Uhr,  
nächster Termin: 28.5.

Ilka Erkelenz, Almut Hohmann

Männertreff Heimat-Gemeindehaus, Gelber Saal

2. und 4. Do, 19.30 Uhr Kurt Kreibohm, 84 59 11 01, Bernd Freitag, 0176 21 51 09 14

„Brunch im Kiez“ Erweitertes Frühstück, Essen,  
Trinken und Beisammensein mit Gesellschaftsspielen

Schönow-Buschgraben

Do, 10.00 – 13.00 Uhr, fällt aus an den Feiertagen 1., 8. und 29.5.

„Café in Nachbars Garten“ im Stephanus-Garten, bei Regen im Kirchanbau

monatlich am 1. Fr, 15.00 Uhr,  
nächster Termin: 4.4. 

Erwachsen in Schönow Schönow-Buschgraben

monatlich 2. Fr, 18.30 Uhr, nächste Termine: 11.4. | 9.5. Marianne Richter
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GEMEINSCHAFT (Fortsetzung)

Tagesausflug Schönow-Buschgraben

monatlich 2. Sa. (April bis Dezember), Treffpunkt nach Vereinbarung Ulrich Conrad, Tel. 813 31 56 oder 0177 789 13 17

Eine-Welt-Stand Schönow-Buschgraben

sonntags nach dem Gottesdienst

Gemeinsame Werktage vorm Gemeindehaus Zur Heimat

monatlich am 1. Sa, 9.00 – 12.00 Uhr,  
nächste Termine: 5.4. | 3.5.

unter fachkundiger Anleitung von Ludwig Schlottke,  
Tel. 817 74 04

RAT & HILFE

Heimat-Basar-Treff Gemeindehaus Heimat

Mo, 14.00 – 16.00 Uhr Monika Massow, Tel. 815 84 19
Stellv. S. Schütrumpf, Tel. 0160 293 00 37

LAIB und SEELE, Lebenmittelausgabe an Bedürftige im Stephanus-Kirchanbau

Neuanmeldungen Di, 10.00 Uhr am Bürotisch Gisela Klaus, Tel. 0170 737 78 91, 
laibundseele@stephanus-gemeinde.de

für Ukrainerinnen, Di, jeweils 10.00 – 12.30 Uhr, nächste Termine: 1.4. | 15.4. | 29.4. | 13.5. | 27.5.

für alle anderen Berechtigten, Di, jeweils 11.00 – 13.30 Uhr, nächste Termine: 8.4. | 22.4. | 6.5. | 20.5. | 3.6. 

Familien- und Trauerberatung Schönow-Buschgraben

Mi nach Vereinbarung G. Wardakas, Tel. 84 59 26 98

MUSIK

Stephanus-Chor im Kirchanbau

Mo, 19.30 – 21.00 Uhr Martin Busch, Tel. 0172 155 44 42

Kirchenchor Zur Heimat Gemeinderaum der Kirche Zur Heimat

Mi, 19.45 – 21.30 Uhr Leitung: Katharina Daur, Tel. 771 69 32,
kirchenmusik@heimatgemeinde.de

Chor Schönow-Buschgraben Schönow-Buschgraben

Do, 20.00 – 21.30 Uhr Klaus Treu, Tel 0178 716 27 14

Gospelchor „Joyful Noise“ Stephanus-Kirche

Di, 19.00 Uhr Kerstin Greaves, gospelchor@stephanus-gemeinde.de

Gospelchor „Spirit of Gospel“ Gemeinderaum der Kirche Zur Heimat

Di, 19.00 – 21.00 Uhr Leitung: Scott Clemons 
Kontakt: Reinhild Biesler, Tel. 817 61 56,  
r-biesler@t-online.de

Posaunenchor Schönow Schönow-Buschgraben

Mo, 19.00 – 21.00 Uhr Steffi Bindemann, Thomas Gerhardt (Gertschie),
posaunenchor-schoenow@gmail.com



18

regelmäßige Termine

MUSIK (Fortsetzung)

Posaunenchor Großer Saal Zur Heimat

Mi, 20.00 – 22.00 Uhr Traugott Forschner, Tel. 033203 826 57

Singkreis, Einladung für alle, die Spaß am Singen haben.  
Kommen Sie einfach vorbei!

Schönow-Buschgraben

monatlich am 1. Mi, 19.00 Uhr, nächste Termine:  9.4. | 7.5. | 4.6.

Gitarrenunterricht (gewerblich),  
für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren

Gemeindehaus Zur Heimat

nach Vereinbarung Sandra Kögel, Tel. 23 62 90 73, sandra_koegel@web.de

Cellounterricht (gewerblich) Gemeindehaus Zur Heimat

Termin nach Vereinbarung Cornelia Hampel, Tel. 68 08 93 30, info@cellostreich.de

KINDER & JUGEND

Kinderchor für den Sprengel, für Kinder ab sechs Jahren Ev. Grundschule Zehlendorf, Ludwigsfelder Str. 30,  
14165 Berlin

Mi, 15.15 – 16.00 Uhr Klaus Treu, Tel. 0178 716 27 14

Kindertagesstätten siehe letzte Seite

Tanz-Gruppen Krause (gewerblich) Großer Saal Zur Heimat

Anmeldung: Caroline Krause,  
tanz-zentrum-berlin@gmx.de, Tel. 0157 30 41 92 94

Jugendtreff, spielen, kickern, quatschen, kochen und  
zusammen sein. Jede/r darf kommen!

im Jugendkeller Zur Heimat

Do ab 18.45 Uhr (außer in den Schulferien) Angie Kaufmann, angie.kaufmann@teltow-zehlendorf.de

Konfirmandenunterricht, Anmeldung erforderlich Gemeindehaus Zur Heimat

Do, 17.00 – 18.30 Uhr, Ältere Gr.: monatlich Sa 10.30 – 16.00 Konfirmanden-Team

Kinder musizieren, Instrumentenkarusell für Kinder von 1 bis 6 
Jahren

Kirchanbau Stephanus

monatlich am 4. Fr.; 16.00 – 16.30 Uhr Laura Gruß, laura.gruss@gmail.com

SENIOREN

Gedächtnistraining – Fit im Kopf Schönow-Buschgraben

Mo, 11.00 – 12.00 Uhr, Beitrag 6,- € Marie-Christine Rambaud-Schulze, Tel. 811 36 31

Gebetskreis Kirchanbau Stephanus

Mo, 18.00 – 19.00 Uhr Regina Schmidt, Gemeindebüro, Tel. 817 40 88

Kaffee & Klatsch, Kaffee und Kuchen, kleiner geistlicher Impuls,  
Musik, Gemeinschaft und nette Gespräche

Gemeinderaum der Kirche Zur Heimat

monatlich am 2. Di, 15.00 – 17.00 Uhr,  
nächste Termine: 8.4. | 13.5. | 10.6.

Gianna Dirzus, Tel. 0157 33 73 24 43,  
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de

Seniorenberatung Schönow-Buschgraben

Mi nach Vereinbarung G. Wardakas, Tel. 84 59 26 98
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SENIOREN (Fortsetzung)

Lieder und Segen Tagespflegestätte, Mühlenstraße 49

2 × monatlich am 2. und 4. Mi, 14.15 – 14.45 Uhr Pfrn. Anna Nguyen-Huu

Gymnastik für Senioren Schönow-Buschgraben

Do, 10.30 – 11.30 Uhr Birgit Kutscher, Tel. 0152 24 64 61 12

Seniorengymnastik (gewerblich) Großer Saal Zur Heimat

Mi, 9.30 – 10.30 Uhr, 40,- € für 10 Stunden Jutta Kemps, Tel. 81 29 87 31

KREATIV

Töpfern für Erwachsene, Unkostenbeitrag Schönow-Buschgraben

Mo, 18.30 Uhr, Mi, 10.00 – 12.00 Uhr
Mi, 16.00 – 18.00 Uhr

M. Menzel
Claudia Heße

Workshop Fotografieren Schönow-Buschgraben

monatlich letzten Di, 19.30 – 21.00 Uhr M. Nitzsche

HOBBY

Selbsthilfe-Fahrradwerkstatt hinter dem Gemeindehaus

2 × monatlich Sa, 10.00 – 12.00 Uhr, auf Anfrage Günter Dirks-Woweries, Hauke Reich, 
fahrrad@heimatgemeinde.de

Treffpunkt Ökogarten Ludwigsfelder Str. 30

Sa, 15.00 Uhr

Imkergruppe Schönow-Buschgraben

Treffen nach Vereinbarung Rüdiger Apel, Tel. 0178 516 52 15, 
ruediger.apel@gemeinsam.ekbo.de

BEWEGUNG

„Wind-und-Wetter-Walker“ Treffen am Kircheingang Hochbaumstraße

Mo, 19.15 Uhr Regina Schmidt, Tel. 817 40 88

Tanzgruppe Beran Großer Saal Zur Heimat

Di, 19.00 Uhr Astrid Beran, Tel. 01577 578 57 75

Komm, tanz mit uns! Kreis- und Reihentänze aus aller Welt Schönow-Buschgraben

Do, 17.30 – 19.00 Uhr Karla Krassowsky, Tel. 817 91 24

Aerobic-Kurs (gewerblich) Großer Saal

Mo, 18.15 – 19.45 Uhr, Gebühr 4,- € pro Abend Kristina Ambos, Tel. 84 72 22 57

Qi Gong Schönow-Buschgraben

Di, 19.00 – 19.30 Uhr, Spende erbeten Dr. Matthias Vondung, Tel. 0179 290 45 09

Wandergruppe Schönow-Buschgraben

monatlich 4. Di (März bis November), 10.30 Uhr  
S-Bahnhof Zehlendorf

Ulrich Conrad, Tel. 813 31 56 oder 0177 789 13 17



Christiane Braun-Brüning

Physiotherapie
med. Massage

Lymphdrainage
und vieles

mehr

 Teltower Damm 207
Haltestelle Am Birkenknick
bvg-Busse x 10 und 285
14167 Berlin
Telefon (030) 84 72 70 50

Ebersteinwe¤ 7
Gartenstadt Zehlendorf-Süd
14165 Berlin
Telefon (030) 84 72 37 97

. . . Sie
haben

die
Wahl:

KrankenGymnastik in Ihrer Nähe

Für Senioren: 
24-Stunden-Pflege 
im eigenen Zuhause

www.pflege-aus-leidenschaft.de

Wir vermitteln fürsorgliche und 
deutschsprachige Pflege  kräfte, 
die bei den Pflegebedürftigen 
einziehen und eine Rund-um-die-
Uhr-Pflege übernehmen.

Ihr Ansprechpartner: 
Patrycja Rönnefarth    
030.70093802  
0163.1441763 

die Überführung
die Fahrt mit dem Verstorbenen zum

Friedhof / in das Krematorium

030 847 220 90 
Gutzmannstr. 6 | 14165 Berlin

Wir helfen 

und begleiten

WIESCHHOFF 
BESTATTUNGEN

030 - 811 44 21

BE
ER

DIGUNGEN

Z E H L E N D O
R

F

✶

✶150 
Jahre

in

ONKEL-TOM-STR. 10 
14169 BERLIN-ZEHLENDORF

TRADITIONELL | INNOVATIV | KREATIV | INDIVIDUELL

www.wieschhoff-bestattungen.de

PRAXIS FÜR 
PHYSIOTHERAPIE 
Prävention, individuelle Reha- und Sportprogramme 
 

Mühlenstraße 38 | 14167 Berlin 

T 030 94 04 76 73 | F 030 94 04 75 97 
www.koerpergefuehl-berlin.de  
info@koerpergefuehl-berlin.de 

immelsleiter
... das Unfassbare begreifen

Bestattungen mit Herz.
Seit 45 Jahren. 
Tel.: 030 – 390 399 88

Trauer  
verdreht
die Welt.

  Mehr auf unserer Webseite. Filiale Zehlendorf   Potsdamer Straße 2

Wir beraten Sie individuell und kompetent  
zur Bestattungsvorsorge und im Trauerfall. 

   Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
   Berlins größte Sarg- und Urnenauswahl
   Hausbesuche

Den Vorsorgeordner erhalten Sie in der Filiale.

030 67066890
Königsweg 300 · 14109 Berlin
www.eichenauer.berlin

NEU in Wannsee 
Rechtsanwalt und Notar

Als Anwalt im Erbrecht bin 
ich seit 2006 Rechtsbeistand 
und Berater im Streitfall oder 
präventiv. 
Oder ich bin Ihr Notar. 
Gern auch mit Hausbesuch.



Steuererklärung für Ruheständler*innen  
Wir holen Ihre Unterlagen gerne ab

Berg & Fricke
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Nicolaistraße 11, 12247 Berlin
Tel: 030 – 76 71 57 – 906
info@berg-fricke-stb.de

WEIL WOHNEN DER SEELE GUTTUN SOLL
WOHNBERATUNG

smiling rooms

Sophie Püschmann   
Dipl.-Ing. Innenarchitektur

sp@smiling-rooms.com     
www.smiling-rooms.com

SILVIA FÜLSTER
STEUERBERATERIN
VEREIDIGTE BUCHPRÜFERIN
MEDIATORIN

 � Steuerliche Beratung/ 
Unternehmensberatung

 � Buchführung
 � Erstellen des Jahresabschlusses 

und der Steuererklärungen
 � Existenzgründungsberatung
 � Durchführen von freiwilligen 

und Pflichtprüfungen
 � Mediation
 � Hausbesuche möglich

Lankwitzer Straße 3
12209 Berlin (Steglitz)
Tel. 711 60 60/62 Fax 711 03 49
Steuerberater-Fuelster@t-online.de

Hier könnte Ihre 
Annonce stehen. 

Bei Interesse melden  
Sie sich gern bei 

  Bettina Apel 
  Büro  

Schönow-Buschgraben
  Tel. (030) 815 45 54 
  buero@schoenow-

buschgraben.de

 
RST Brandenburg 

Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Hollandweg 22, 14513 Teltow 

Anfertigung sämtlicher Steuererklärungen. 
Aktuell: Rentenbesteuerung. Hausbesuche. 

 

 Tel.: 0 33 28 - 35 37 920    rst@rst-brandenburg.de 
 Mobil: 0173 - 212 939 0 
 

IMMOBIL IEN

Merlin Lüdenbach, Geschäftsführer  
luedenbach@l-s.immobilien
www.l-s.immobilien

Erzählen Sie  
uns Ihre Pläne:  
0174 5115499

Ihre  
Immobilie 
in besten 
Händen

Vertrauen Sie auf einen  
Immobilienpartner, der Ihre 
Werte teilt. Der Verkauf Ihrer 
Immobilie verdient höchste 
Expertise und persönliche  
Betreuung.



Telefon: 802 802 4

www.dachdeckerei-karlsson.de

» Dacheindeckung und Dachsanierung
» Dachfenster und Lichtkuppeln
» Dachwartung und Service
» Reinigung von Dachrinnen
» Abdichtung von Terassen

Innungsmitglied

Schaffhausener Str. 67 . 12099 Berlin

Ihr Dachdeckermeister für Zehlendorf

84 38 95 0

Curtiusstraße 6
12205 Berlin Ihr Ansprechpartner

Steffen Schnoor

Malermeister
Christian Riedlbauer

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
Kostenlose Beratung und Kostenvoranschläge

Seniorenservice und Kleinauftragsdienst

Bismarckstr. 47B 
12169 Berlin (Steglitz)

030/773 46 05 

Malermeisterin
Stefanie Meier

ehemals Adolf Meier
sauber - zuverlässig - vertrauensvoll

Walther-Rathenau-Str. 1, 14513 Teltow
(030/8116266 + 03328/33407-73 (Fax -74) 

info@malermeisterin-meier.de

 
Kondolenzkarten
Beileidskarten

DIN A6 inkl. Umschlag

1x  Karte:   2,80€ / Stk.

3x  Karte:   2,50€ / Stk.

5x  Karte: 2,20€ / Stk. 

Kondolenzkarten
Beileidskarten

DIN A6 inkl. Umschlag

Hier könnte Ihre Annonce stehen. 

Bei Interesse melden Sie sich gern  
bei Bettina Apel 

  Büro Schönow-Buschgraben

  Tel. (030) 815 45 54 
  buero@schoenow-buschgraben.de

GRAUEL
NATURSteinarbeiten/GRABMALE

Potsdamer Chaussee 34, 14129 B.
Werkstatt: Onkel-Tom-Str. 6, 14169 B.
Telefon 803 17 34

Systemische Paarberatung / -therapie
Psychologische Einzelberatung auf christlicher Grundlage

Ulrike Bartsch | 030 52 54 50 32
Kilstetter Straße 20
14167 Berlin | Steglitz-Zehlendorf
www.bartsch-beratung.de
Dipl.Soz.Pädagogin • System.Paartherapeutin • Heilpraktikerin f. Psychotherapie

Hier könnte Ihre Annonce stehen. 

Bei Interesse melden Sie sich gern  
bei Bettina Apel 

  Büro Schönow-Buschgraben

  Tel. (030) 815 45 54 
  buero@schoenow-buschgraben.de
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SCHÖNOW-BUSCHGRABEN
Andréezeile 23, 14165 Berlin 
www.schoenow-buschgraben.de

Gemeindekirchenrat, Vorsitz 
Michael Simon  
Tel. 803 96 71

Vorsitz Gemeindebeirat 
Rainer Hülsenbeck; Kontakt über  
GKR-Vorsitz oder siehe Webseite.

Posaunenchor 
Steffi Bindemann, Thomas Gerhardt

  posaunenchor-schoenow@gmail.com

Generationenarbeit 
Gianna Dirzus, Tel. 0157 337 32 443 
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de

Seniorenarbeit 
Gabriele Wardakas, Mi 12–13 Uhr  
Tel. 84  59 26 98

Ehrenamtsbeauftragte 
Birgit Kutscher 
Ute Steigenberger 

Präventionsbeauftragte 
Ute Steigenberger 

Wirtschafterin 
Bettina Apel 
bettina.apel@gemeinsam.ekbo.de

Öko-Garten Am Buschgraben e.V. 
Ludwigsfelder Str. 30 
Claudia Peinecke-Hach  
Tel. 030 812 2438 
oekogarten-am-buschgraben@
posteo.de 

Förderverein Schönow-
Buschgraben e.V. 

Vorsitzender: RA Matthias Leißner 
Tel. 88 94 85 78, foerderverein@* 
Kontoverbindung: 
IBAN DE22 1009 0000 2131 8020 08 
BIC    BEVODEBB 
Berliner Volksbank

ZUR HEIMAT 
Heimat 27, 14165 Berlin 
www.heimatgemeinde.de
 

Gemeindekirchenrat, Vorsitz 
Cordula Westphal, Tel. 815 18 39 
gkr@heimatgemeinde.de 

Vorsitz Gemeindebeirat 
Sabine Lutz 
luenibas@alice.de

Arbeit mit Kindern 
Gianna Dirzus, Tel. 0157 337 32 443 
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de

Jugendarbeit im Sprengel
 Angie Kaufmann, Tel. 0151 43 35 36 49 

angie.kaufmann@teltow-zehlendorf.de

Flüchtlingsbeauftragte 
Franziska Menzel, Tel. 84 11 60 60 
menzel@dwstz.de 

Kunstbeauftragte 
Gitte Iversen, Tel. 0157 5885 4868 
kunst@heimatgemeinde.de

Konzertbeauftragte 
Reinhild Biesler 
konzert@heimatgemeinde.de

Ehrenamtsbeauftragte
Katrin Fronzeck
ehrenamt@heimatgemeinde.de

Öffentlichkeitsbeautragte (Homepage) 
Ilka Erkelenz  
oeffentlichkeit@heimatgemeinde.de

Wirtschafter 
Gerhard Galli, Tel. 815 18 39 
gerhard.galli@gemeinsam.ekbo.de

Gemeindeförderungsverein Zur Heimat e.V. 
Vorsitzende: 
Sylvia Schütrumpf, Tel. 0160 293 00 37 
Kassenwart: Christian Penzlin, Tel. 811 62 36 
Kontoverbindung: 
IBAN DE05 1001 0010 0099 0651 07 
BIC    PBNKDEFF, Postbank Berlin

STEPHANUS
Mühlenstr. 45, 14167 Berlin 
www.stephanus-gemeinde.de

Gemeindeleitung 
Felix Barckhausen

  Tel. 030 34336712
  Svenja Jaenicke-Röttger
  Ute Hagmayer
 Uwe Schneider
 bva@stephanus-gemeinde.de 

Vorsitz Gemeindebeirat
 Gisela Klaus 

beirat@stephanus-gemeinde.de

Gospelchor 
Kerstin Greaves   
gospelchor@stephanus-gemeinde.de 

OpenGate:Music (Band) 
Harald Klaus, Tel. 812 26 71

  OpenGate@stephanus-gemeinde.de

Ehrenamtskoordination 
Gabriele Weiß 
Tel. 91 90 36 48 
ea-koordination@stephanus-gemeinde.de

LAIB und SEELE Lebensmittelausgabe 
Info unter 0170 737 7891 (G.Klaus)

  laibundseele@stephanus-gemeinde.de

Wirtschafter 
Uwe Schneider, Tel. 817 40 88 
wirtschafter@stephanus-gemeinde.de

Stephanus Kirchbau- und 
Förderverein e.V. 

Vorsitzender: Harald Klaus 
foerderverein@stephanus-gemeinde.de 
Kontoverbindung: 
IBAN DE36 1001 0010 0008 4841 06 
BIC    PBNKDEFF 
Postbank Berlin

Kontakte und Adressen

* Mailadresse bitte ergänzen mit:  
„@schoenow-buschgraben.de“



SCHÖNOW-BUSCHGRABEN
Andréezeile 23, 14165 Berlin 
www.schoenow-buschgraben.de

Gemeindebüro 
Franziska Offik 
Andréezeile 21 – 23, 14165 Berlin 
Tel. 815 45 54, Fax 84 50 91 41 
buero@schoenow-buschgraben.de

  Bürozeiten: 
Mo und Fr 10.00 – 12.00 Uhr

  Di  13.30 – 14.30 Uhr 
Do  16.30 – 18.30 Uhr

Pfarrer Christian W. G. Schultze
   Tel. 0176 31615630 (auch signal)
    pfarrer.schultze@schoenow- 

 buschgraben.de
   Sprechstunde nach Vereinbarung  

Kirchenmusiker Klaus Treu 
Tel. 305 69 76 
kirchenmusik@schoenow- 
buschgraben.de 

Kindertagesstätte 
Gabriele Splett 
Andréezeile 21, 14165 Berlin 
Tel. 815 37 55 
kita@schoenow-buschgraben.de

Gemeindekonto 
Kontoinhaber:  
Ev. KKV Berlin Süd-West 
IBAN: DE94 5206 0410 3703 9663 99 
BIC: GENODEF1EK1 
Evangelische Bank Kassel 
Zweck: „Schönow-Buschgraben“ / 
Spendenzweck / Name / Adresse

ZUR HEIMAT 
Heimat 27, 14165 Berlin 
www.heimatgemeinde.de
  

Gemeindebüro 
Franziska Offik 
Heimat 27, 14165 Berlin  
Tel. 815 18 39, Fax 845 09 598 
kontakt@heimatgemeinde.de 
Bürozeiten: 
Di 10.00 – 11.00 Uhr 
Mi 15.30 – 18.30 Uhr 
Do 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Claas Ehrhardt 
Telefon im Pfarrhaus: 74 76 41 60 AB 
pfarrer@heimatgemeinde.de 
Sprechstunde nach Vereinbarung

Kirchenmusikerin Katharina Daur 
Tel. 771 69 32 
kirchenmusik@heimatgemeinde.de

Kindertagesstätte 
Petra Nolte-Hecht 
Leo-Baeck-Str. 6, 14165 Berlin 
Tel. 815 15 72 
ev.kita-zur-heimat@dwstz.de 
Konto: 
Freunde der Kita Zur Heimat e.V. 
IBAN: DE69 5206 0410 0003 9102 88 

Gemeindekonto 
Kontoinhaber:  
Ev. KKV Berlin Süd-West 
IBAN: DE44 5206 0410 0503 9663 99 
BIC: GENODEF1EK1 
Evangelische Bank Kassel 
Zweck: „Zur Heimat“ / Spendenzweck / 
Name / Adresse

STEPHANUS
Mühlenstr. 45, 14167 Berlin 
www.stephanus-gemeinde.de

Gemeindebüro 
Regina Schmidt 
Heimat 27, 14165 Berlin

  Achtung:
  Freitag in Stephanus! 

Tel. 817 40 88 
buero@stephanus-gemeinde.de  
Bürozeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  10.00 – 12.00 Uhr 
Mi  17.00 – 19.00 Uhr 

Pfarrerin Anna Nguyen-Huu 
 Tel. 53 66 48 62
 mobil: 01520 5280869 (auch signal)
 pfarrerin@stephanus-gemeinde.de

Prädikantin Gisela Klaus 
Tel. 812 26 71 
praedikantin@stephanus-gemeinde.de 

Kirchenmusiker Martin Busch 
Tel. 805 89 396 
mobil: 0172 155 44 42 
kirchenmusik@stephanus-gemeinde.de 

Kindergarten 
Andrea Sommerer 
Mühlenstraße 47, 14167 Berlin 
Tel. 817 57 07 
stephanus.kita@teltow-zehlendorf.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  

Gemeindekonto 
Kontoinhaber:  
Ev. KKV Berlin Süd-West 
IBAN: DE18 5206 0410 0003 9663 99 
BIC: GENODEF1EK1

   Evangelische Bank Kassel 
Zweck: „Stephanus“ / Spendenzweck / 
Name / Adresse


